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Toto-Jugendliga U15
St. Pölten – AKA Tirol 5:4 (3:4)
Tore für Tirol: Triendl (18., 38.),
Galle (32.), Jawadi (34., Elfmeter).
Blaue Karte: Jawadi (77., Tirol).

1. Vorarlberg 1 6:0 3
2. Austria Wien 1 5:1 3
3. St. Pölten 1 5:4 3
4. Rapid Wien 1 4:4 1

. Kärnten 1 4:4 1
6. SV Ried 1 2:2 1

. RB Salzburg 1 2:2 1
8. Admira 0 0:0 0

. Sturm Graz 0 0:0 0
10. AKA Tirol 1 4:5 0
11. FAL Linz 1 1:5 0
12. Burgenland 1 0:6 0

Toto-Jugendliga U16
St. Pölten – AKA Tirol 1:0 (0:0)
Die Tiroler fanden eine Reihe an
Großchancen vor und spielten so,
wie es sich Trainer Landauer vorge-
stellt hatte. Nur mit dem Torerfolg
wollte es diesmal nicht klappen.

1. Austria Wien 1 4:3 3
2. Rapid Wien 1 3:1 3
3. St. Pölten 1 1:0 3

. Vorarlberg 1 1:0 3
5. SV Ried 1 2:2 1

. RB Salzburg 1 2:2 1
7. Admira 0 0:0 0

. Sturm Graz 0 0:0 0
9. AKA Tirol 1 0:1 0

. Burgenland 1 0:1 0
11. FAL Linz 1 2:4 0
12. Kärnten 1 1:3 0

Toto-Jugendliga U18
St. Pölten – AKA Tirol 1:1 (0:1)
Tor für Tirol: Stoppacher (41.). Rot:
Dimitrov (93.). Bis zur 90. Minute
führten die Tiroler mit 1:0. „Wir
trauern dem Sieg hinterher“, sagte
Co-Trainer Michael Mohr.

1. Austria Wien 1 7:1 3
2. RB Salzburg 1 2:1 3
3. AKA Tirol 1 1:1 1
4. Vorarlberg 1 1:1 1
5. St. Pölten 1 1:1 1
6. Burgenland 1 1:1 1
7. Kärnten 0 0:0 0
8. Sturm Graz 0 0:0 0
9. Admira 0 0:0 0

10. Rapid Wien 0 0:0 0
11. SV Ried 1 1:2 0
12. FAL Linz 1 1:7 0

Gute Leistung
blieb unbelohnt
St. Pölten – Nichts wurde
es mit einem Punktegewinn
für die U16-Mannschaft der
Akademie Tirol zum Auftakt
der Toto-Jugendliga in St. Pöl-
ten. „Wir haben uns leider
nicht belohnt“, meinte Trai-
ner Stefan Landauer nach der
0:1-Niederlage, die aus einem
harten Handselfmeter resul-
tierte. Dennoch sei die Leis-
tung okay gewesen. „Ich kann
mich nicht erinnern, dass
ich mit einer Mannschaft in
St. Pölten jemals so überlegen
war“, erzählte er. Ziel sei nun,
auch in den nächsten Runden
eine starke Leistung zu zeigen.
„Dann werden wir Punkte ein-
fahren“, so Landauer. (ben)

2. Klasse Ost
Waidring – Wörgl II 4:1 (2:0)
113; Taletovic. Tore: Fischer (9., 47.,
66.), Hechenbichler (33.) bzw. Lechner
(76.). „Wir waren über 90 Minuten die
klar bessere Mannschaft und konditio-
nell einfach überlegen. Außerdem hat
Wörgl II ziemlich passiv gespielt“, resü-
mierte Waidring-Trainer Roman Perzl.
Kitzbühel II – Buch II 2:0 (0:0)
120; Gülasik. Tore: Dokus (57.), Heim
(78.).
Brixlegg/R. II – Ebbs II 2:1 (2:0)
70; Gülasik. Tore: Rauter (11., 26.)
bzw. Haslacher (84.).
Jenbach II – Bad Häring 2:1 (0:0)
125; Celik. Tore: Erdik (51.), Told (83.)
bzw. Reinsberger (90.).
St. Johann II – Achenkirch 1:3 (0:2)
89; Heimer. Tore: Rupprechter (52.,
Eigentor) bzw. Kern (6.), Prantl (37.,
Elfmeter), Aflorei (80.).
Oberndorf – Kirchberg II 3:5 (2:1)
100; Spiss. Tore: Guggenberger (7.),
Lukac (20.), Staudach (89.) bzw.
Gintsberger (12., Eigentor), Ancey (49.,
70., 85.), Hanf (68.).
Kundl II – Bruckhäusl II 1:3 (1:1)
45; Quintero. Tore: Jost (15.) bzw. Ter-
lecka (38., 87., 91.).

1 Waidring 4 8:4 9
2 Achenkirch 4 11:11 9
3 Kitzbühel II 4 15:4 7
4 Jenbach II 4 12:8 7
5 Wörgl II 4 11:10 7
6 Bad Häring 4 12:4 6
7 Kundl II 4 12:8 6
8 Kirchberg II 4 11:9 6
9 Bruckhäusl II 4 9:10 6

10 Buch II 4 7:8 6
11 St.Johann II 4 10:9 5
12 Brixlegg/R. II 4 3:14 4
13 Oberndorf 4 6:15 1
14 Ebbs II 4 9:22 0

2. Klasse Mitte
Roppen/Karres II – Völs II 1:4 (1:2)
50; Huber. Tore: Posch (19.) bzw.
Mühlthaler (21.), Rehberger (38., 56.),
Probst (85.). Weiße Weste für die Trup-
pe von Völs-II-Trainer Johann Pichler.
Inzing II –Mötz/Silz II 0:4 (0:1)
80; Hairer. Tore: Laleli (4., 88.), Krane-
bitter (71., 79.).
St. Leonhard – Schönberg 0:2 (0:1)
30; Kröll. Tore: Salchner (8., Elfmeter),
Pittracher (50.).
Scharnitz – Zirl II 3:3 (3:0)
50; Huber. Tore: Auer (41., E.), Kalten-
bacher (65.), Winkler (72.) bzw. Haider
(21., ET), Matic (56.), Unterwurzacher
(92.).
Pitztal II – Obsteig/M. 5:3 (1:2)
100; Hauser. Tore: Thöni (32.), Grutsch
(47, 55.), Eiter (70.), Schiechtl (80.)
bzw. Schaber (13.), Krug (35.), Zotz
(70.).
Nassereith – Haiming II 4:3 (3:0)
127; Gutheinz. Tore: Scheiber (5.),
Chanthadee (27.), Müller (83.), Strigl
(25., ET) bzw. Schilcher (46.), Prantl
(55., 88.).
Neustift II – Längenfeld II 2:0 (1:0)
51; Bauhofer. Tore: Rogen (21.), Ribis
(84.).

1 Völs II 4 14:4 12
2 Scharnitz 4 14:7 10
3 Nassereith 4 14:8 9
4 Obsteig/M. 4 16:8 7
5 Schönberg 4 9:7 7
6 Mötz/Silz II 4 7:5 7
7 St. Leonhard 4 8:7 6
8 Zirl II 4 5:8 5
9 Haiming II 4 10:13 4

10 Pitztal II 4 10:12 3
11 Neustift II 4 2:7 3
12 Längenfeld II 4 5:13 3
13 Roppen/K. II 4 3:10 2
14 Inzing II 4 1:9 1

2. Klasse Zillertal
Hippach II – Kolsass/W. II 5:0 (2:0)
200; Ulus. Tore: Anfang (18., 85.),
Schneeberger (39.), Huber (68.), Eg-
ger (80.).
Mayrhofen II – Absam II 1:3 (0:3)
100; Cakici. Tore: Tasser (73.) bzw.
Sanin (4.), De Oliveira (23., 32.). „In
der ersten Halbzeit dominierten wir die
Mayrhofener ganz klar und spielten ei-
nen sehr guten Fußball“, resümierte
Absam-Trainer Peter Kirchmair zufrie-
den. „Wir hätten auch nichts dagegen,
am Ende der Saison oben zu stehen“,
sagte der Trainer. „Es ist aber nur eine
Momentaufnahme.“
Uderns – IBK West II 4:3 (2:3)
87; Sieberer. Tore: Brugger (37.), Kröll
(42., 86.), Batmaz (75.) bzw. Stippler
(18.), Possath (22.), Nocker (37.).
Rot: Bundschuh (84., IBK West II).
Mils II – Volders II 0:4 (0:1)
150; Schrettl. Tore: Strobl (25., 83.),
Lintner (76.), Steiner (86.).
Stumm II – Fügen II 1:3 (0:0)
30; Wagner. Tore: Troppmair (83.) bzw.
Rieder (50., 84.), Wetscher (67.).
Tux – Ried/Kaltenb. II 4:0 (2:0)
159; Heimer. Tore: Tipotsch (29.), Er-
ler (31., 57.), Dengg (52.).
Spielfrei: Veldidena II.

1 Absam II 4 15:6 9
2 Hippach II 4 13:5 9
3 Fügen II 4 8:9 9
4 Volders II 4 18:2 7
5 Mils II 4 8:6 7
6 Uderns 3 8:6 7
7 Tux 3 9:3 6
8 Mayrhofen II 3 5:5 6
9 Kolsass II 4 6:8 4

10 Stumm II 4 4:14 3
11 IBK West II 4 8:22 3
12 Ried/Kalt. II 4 2:11 0
13 Veldidena II 3 1:8 0

2. Klasse West
Stanz – Schönwies/M. 1:1 (0:0)
88; Corda. Tore: Pöll (48.) bzw. Hackl
(90.).
Pfunds – Lechaschau 0:4 (0:2)
50; Unterlechner. Tore: Schock (3.),
Hoheneder (43., 75., Elfmeter), Sen
(78.).
Stanzertal – Fließ 4:6 (2:3)
100; Acikgöz. Tore: Baydan (7., 42.,
61.), Lampacher (84.) bzw. Rotter (2.,
52.), Griesser (29., 57.), Jehle (34.),
Lastei (50.). Trotz dreier Baydan-Tore
sprang kein Punkt für Stanzertal her-
aus.
Zams II – Nauders 3:1 (2:1)
78; Schenna. Tore: Oberprantacher
(19.), Schweisgut (26., Elfmeter), Nairz
(85., Elfmeter) bzw. Schediwey (17.).
Gelb-Rot: Schediwey (86., Nauders).
Pians – Landeck II 4:5 (3:2)
150; Paschinger. Tore: Pfeifer (9.),
Fleischhacker (28.), Lederle (40., 60.)
bzw. Eberl (10.), Haueis (43.), Pacher
(48.), Eder (50.), Bock (115.). Das
Spiel musste aufgrund einer schweren
Verletzung für gut 20 Minuten unterbro-
chen werden.
Grins – Paznaun 0:7 (0:3)
150; Tschol. Tore: Gstrein (9., 13.),
Alois Kathrein (34., 66.), Rudigier
(50.), Andreas Kathrein (60.), Spiss
(93.).

1 Paznaun 2 12:1 6
2 Fließ 2 10:7 6
3 Landeck II 2 9:6 6
4 Stanz 2 9:2 4
5 Pians 2 8:5 3
6 Lechaschau 2 7:4 3
7 Zams II 2 4:6 3
8 Grins 2 2:7 3
9 Schönwies II 2 1:3 1

10 Stanzertal 2 6:10 0
11 Nauders 2 1:7 0
12 Pfunds 2 1:12 0

1 Angerberg-Spielertrainer
Thomas Handle konnte

gegen Wörgls (2:0/GLO) Adis
Husic den Erfolg, ein Tor und
seinen Geburtstag feiern.

2 Diesen Schnappschuss
hätte man sich in Land-

eck liebend gerne erspart.
Das Bein von David Pacher
(Text links) wurde mehrfach
gebrochen.

3 In einem rassigen Be-
zirksliga-Derby behielt

Sistrans mit Christoph Schra-
mek gegen die Rinner (in
Gelb Christoph Junker) mit
3:1 die Oberhand.
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Bestmarke: Kirch-
bichl II hält nach dem
Erfolg gegen Schwaz

II nach vier Runden bereits
bei sieben Zählern, Coach
Johann Salvenauer ist daher
bester Laune und zu Scher-
zen aufgelegt: „Nun haben
wir schon mehr Punkte ge-
holt als mein Vorgänger in
der gesamten Hinrunde der
vergangenen Saison.“

Unsportlich: Nach
dem Spielende ging es

in Hochfilzen rund: Dominik
Protopopow vom IAC II (1.
Klasse Ost) sah die Rote Kar-
te wegen einer Tätlichkeit.
Hochfilzen-Coach Wolfgang
Unterrainer berichtete: „Der
hat einem meiner Spieler ins
Gesicht gespuckt.“

In Not: Das Lazarett
in Oetz wird immer
größer. Für Trainer

Florian Schlatter ist es jede
Woche eine neue Herausfor-
derung, elf Spieler zu finden:
„Wir pfeifen aus dem letzten
Loch.“ Am Samstag musste
Tormanntrainer Klaus Knapp
reaktiviert werden.

Vier zu drei: Der
Kirchbichl-II-Stürmer
Fabio Hütter erzielte

vier Tore in der 1. Klasse Ost
beim 4:3-Erfolg über Schwaz
II. Deniz Yilmaz schoss für
Schwaz II „nur“ drei Treffer.
Der entscheidende Treffer ge-
lang Hütter in der 93. Minute.

Goalgetter: Mit neun
Toren ist der Volders-
II-Stürmer Nico Strobl

(2. Klasse Z.) zurzeit der treff-
sicherste Stürmer im Unter-
haus. Ihm folgen können nur
Martin Angerer (Mils) in der
Landesliga West und Patrick
Steinkellner (UPC/Reichen-
au) mit jeweils sieben Toren.

Unterhaus-SplitterEntsetzen
nach bösem

Foul
Pians – Knapp 65 Minuten
waren gespielt, als plötzlich
nur noch die hartgesottenen
Zuschauer auf das Spielfeld
schauen konnten. Denn der
23-jährige David Pacher vom
SV Landeck II wurde im Spiel
bei Pians in der 2. Klasse West
dermaßen hart und unglück-
lich gefoult, dass er sich einen
mehrfachen Wadenbeinbruch
und einen Riss aller Bänder im
Knöchel zuzog. „Wenn ein Wa-
denbein bricht, muss Brachial-
gewalt dahinterstecken“, war

der Landeck-II-Trainer Luis
Beer naturgemäß auch einen
Tag nach der schweren Verlet-
zung außer sich. „Da geht’s nur
auf Körper und Füße“, ärgerte
sich Beer, „und die Schiris sind
nicht in der Lage, die Spie-
ler besser zu schützen“, spielt
Beer auf die Gelbe Karte für
den Foulspieler an. „Er gehört
fünf Spiele gesperrt.“ Die For-
derung des Landeck-Trainers
ist einfach: „Wir müssen end-
lich Fußball spielen und auf-
hören mit dem Klopfen.“

Pians-Trainer Gabriel Schlat-
ter sah das Ganze nicht weni-
ger tragisch, verteidigte aber
seinen Spieler: „Es war eine
Mischung aus Härte und es ist
blöd hergegangen. Sicher kei-
ne Verletzungsabsicht.“ Schlat-
ter und der Verein wünschen
auf alle Fälle gute und schnelle
Genesung. (ast)

„Wir müssen end-
lich Fußball spielen

und aufhören mit dem
Klopfen.“

Luis Beer
(Trainer SV Landeck II)


